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2 vorwort

Corona TeststraSSe in Maria Neustift
Corona ist nach wie vor allgegenwärtig. Um das 
Infektionsgeschehen weitestgehend eingrenzen 
zu können, werden Testungen in Teststraßen für 
alle gratis zur Verfügung gestellt. Da natürlich 
auch alle Gemeindemitarbeiterinnen und -Mitar-
beiter wöchentlich Tests machen müssen, wurden 
jedoch weite Anfahrtswege zu den Standorten der 
Teststraßen erforderlich.

Unser Gemeindearzt MR Dr. Schneeweiß hat uns 
hier sehr unterstützt und Testungen vor Ort er-
möglicht, aber letztlich wurde eine Testmöglich-
keit für alle Gemeindebürgerinnen und -bürger 
vor Ort immer drängender. Gemeinden wie Groß-
raming und Ternberg erlebten die Situation ähn-
lich und so starteten wir eine gemeinsame Aktion 
zur Verbesserung der Situation für unsere Bürge-
rinnen und Bürger. Unzählige Telefonate und viele 
Mails später haben wir die Zusage für den Einsatz 
eines mobilen Test-Teams erhalten. Danke beson-
ders an dieser Stelle auch an unsere Abgeordnete 
zum Oö. Landtag Regina Aspalter, die sich sehr 
für dieses Anliegen eingesetzt hat und wesentlich 
dazu beigetragen hat, dass wir gehört wurden.

Es freut mich sehr, dass das Test-Angebot schon 
in der ersten Woche so gut angenommen wurde! 
Es sind noch Kapazitäten vorhanden und Jede/r 
kann auch ohne Anmeldung zur Testung gehen – 
schneller geht es natürlich mit Anmeldung unter 
https://ooe.oesterreich-testet.at.

Bautätigkeit
Die ersten Frühjahrsboten sind schon erkennbar 
und somit starten auch die Bautätigkeiten wieder 
voll durch. Auch wir als Gemeinde sind mit da-
bei und schließen die restlichen Bauflächen der 
Hirschensiedlung auf. Die Ausschreibung erfolgte 
bereits im letzten Jahr und die Umsetzung wird 
daher nach dem Osterwochenende beginnen. Die 
Baufirmen Fürholzer und Gebr. Haider haben das 
Baulos gemeinsam zu errichten. Die Stromleitung 
wird in die Erde bzw. in der Straße verlegt und 
eine neue Trafo-Station errichtet. 

Die Baufirma STRABAG ist mit dem Weiterbau der 
Glasfaserleitungen ebenfalls bereits wieder in 
unserer Gemeinde unterwegs. 
Die diesjährigen Güterwegs-Baustellen werden 
im Klausgraben und am Güterweg Bramberg sein, 
wobei in beiden Bereichen noch die Vorarbeiten 
für das Glasfasernetz abgestimmt bzw. gebaut 
werden müssen.
In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde 
auch die Ausschreibung für die Straßenbeleuch-
tung beschlossen. Wir können dadurch Förder-
möglichkeiten von rund 80 Prozent des Gesamt-
projektes in Anspruch nehmen. Die bestehenden 
Leuchtmittel werden auf LED umgestellt und dort, 
wo bereits Kabel verlegt worden sind, neue Stra-
ßenlaternen errichtet.

Schul-Sanierungen
Nach mehr als 10 (!) Jahren Planung konnte nun 
ein wichtiger Schritt für die Sanierung der NMS 
Ramintal gesetzt werden. Wir haben es geschafft, 
dass alle fünf Gemeinden, die Schülerinnen und
Schüler in der NMS haben, die Finanzierung der 
Sanierung in die Umsetzungsphase hieven konn-
ten. Die OÖ-Gemeinden sind hier insofern anders 
gefordert, da die Kosten im Vorhinein gestemmt 
werden müssen. In NÖ ist dies aufgrund einer  
Kredit-Finanzierung nicht der Fall. Der Anteil von 
Maria Neustift bei den Gesamtsanierungskosten 
von rd. EUR 3,74 Mio. beträgt EUR 471.000,--. 

Die Sanierung der Volksschule sowie der Ausbau 
des Kindergartens Maria Neustift stehen eben-
falls auf der Agenda der kommenden Jahre. Wir 
haben bereits die erforderlichen Ansuchen ge-
stellt und erste Planungen laufen in Abstimmung 
mit der Direktion. 
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Corona-Impfung
Nach derzeitigem Planungsstand der Bundesregie-
rung soll im 2. Quartal 2021 Impfstoff in größerer 
Menge der gesamten Bevölkerung zu Verfügung 
stehen. Es wird daher voraussichtlich ein Impfan-
gebot in unserer Gemeinde in Form eines Impf-Wo-
chenendes geben. Diese Möglichkeit ist für jede/n 
Gemeindebürger/in kostenlos und selbstverständ-
lich freiwillig.
Die Impfung stellt einen wichtigen Schritt zur Nor-
malisierung unseres Alltagslebens dar. Damit in 
naher Zukunft auf Einschränkungen verschiedens-
ter Art verzichtet werden kann, bedarf es einer 
Durchimpfungsrate von rd. 70 Prozent. 

Wenn ich an der Reihe bin, nehme ich selbstver-
ständlich diese Möglichkeit an – zum Schutz für 
mich und zum Schutz der Anderen. Ich bitte auch 
Sie, sich gut zu informieren und im besten Fall zu 
der Entscheidung zu kommen, sich immunisieren 
zu lassen.

Nähere Informationen und seriöse Antworten auf 
Ihre Fragen erhalten Sie online unter www.oester-
reich-impft.at , unter der Hotline 0800 555 621 oder 
wenden Sie sich einfach auch an unsere Gemein-
deärzte Dr.in Theresia Schneeweiß und MR Dr. Ur-
ban Schneeweiß!

	
Maria Neustift testet
Seit 3. März 2021 im Haus der Dorfgemeinschaft, 
Neustift 28, 4443 Maria Neustift 

Die Möglichkeit zur kostenlosen Testung besteht 
wöchentlich an folgenden Tagen:

	 MITTWOCH: 	 13:30 - 17:00 UHR
	 FREITAG: 	 08:00 - 12:00 UHR

Bitte melden Sie sich über https://ooe.oester-
reich-testet.at bzw. telefonisch unter der kosten-
losen Rufnummer 0800/220 330 zur Testung an!
Zur Testung bitte unbedingt einen Lichtbildaus-
weis mitnehmen!

Achtung:
Diese Testmöglichkeit ist nicht für Personen mit 
Symptomen (Fieber, Schnupfen, Husten, Halsweh, 
Gliederschmerzen, Geschmacksverlust) gedacht.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte an die Hot-
line 1450!

Informationen zu den weiteren Testmöglichkei-
ten im  Bezirk erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.maria-neustift.at unter "News" oder am Ge-
meindeamt 07250/625.

Entsorgung von XPS-Dämmplatten im ASZ
Seit 1. März 2021 wird im ASZ die Sammlung von 
XPS-Dämmplatten angeboten.

· Alte Dämmplatten werden aufgrund der 		
flammhemmenden Inhaltsstoffe gesondert ge-
sammelt.
· Neue Dämmplatten können im Restabfall (klei-
nere Stücke) sowie im ASZ beim sperrigen Abfall 
entsorgt werden.
Entsorgungskosten: € 5,50/kg

· Keine Annahme von Gewerbemengen!!
· Nur Abfälle aus privaten Haus-     
  halten
· Max. 1 m³ pro Anlieferung

Bürgerbefragung
Um mehr über die Zufriedenheit mit den kommu-
nalen Kommunikationsplattformen (Gemeinde-
zeitung, Homepage) der Gemeinde Maria Neustift 
zu erfahren, laden wir Sie ein, über das Bürger-
cockpit an den Online-Umfragen zu folgenden 
Themen teilzunehmen: 

· Gemeindezeitung: Maria Neustift News
· Homepage: www.maria-neustift.at
· Gemeinde-Logo: Vielfalt auf den Punkt gebracht

Den Link zu den Online-Fragebögen finden Sie 
auf unserer Website www.maria-neustift.at unter 
"NEWS":
     https://buergercockpit.org/marianeustift

Schneeräumungsabrechnung

Die Abrechnungen für die Schneeräumung des 
Winters 2020/2021 sind bis spätestens 15.04.2021 
am Gemeindeamt abzugeben!!
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Stellenausschreibung
	

Stellenausschreibung
gem. § § 8 u. 9 des OÖ. Gemeinde- Dienst- u. Gehaltsgesetzes 2002 idgF. gelangt folgender

Dienstposten der Gemeinde Maria Neustift zur Ausschreibung:

Reinigungskraft Amtshaus 
Dienstbeginn: 			  01.12.2021 (Einarbeitungszeit 01.09.2021-30.11.2021)
Beschäftigungsausmaß:	 50 % (20 Wochenstunden)
Dienstposten:			   Vertragsbedienstete/r GD 25
Entlohnung:			   mind. € 900,00 brutto 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrecht- und 
Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F und der darauf basierenden Oö. Gemeinde-Einreihungsverordnung als Ver-
tragsbedienstete/r der Funktionslaufbahn GD 25

Aufgaben
- sämtliche Reinigungsarbeiten in den Räumlichkeiten des Gemeindeamtes und anderen gemeinde-	
	 eigenen Räumlichkeiten (Reinigungsarbeiten der öffentlichen WC Anlagen)
- Winterdienst laut STVO 1960 im Eingangsbereich des Gemeindeamtes 
- Pflege der Grünpflanzen
- Aushilfe als Kindergartenhelferin und Busbegleitung 

Allgemeine Anforderungen
Österreichische Staatsbürgerschaft, volle Handlungsfähigkeit, einwandfreies Vorleben, körperliche 
und geistige Eignung sowie ein Lebensalter von mindestens 18 Jahren.

Voraussetzungen
- Erfahrungen im Reinigungsbereich erwünscht
- gute Umgangsformen, Sinn für Sauberkeit und Ordnung, Selbstständigkeit, Pünktlichkeit
- Verlässlichkeit, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit sowie
- Bereitschaft zu eventuellen Mehrdienstleistungen
- Einverständnis zur Leistung von flexiblen Dienstzeiten

Auswahlverfahren
Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen möglich, im Bedarfsfall Vorstellungsgespräch 
durch den Personalausschuss der Gemeinde Maria Neustift. Die Personalauswahl erfolgt durch den 
Gemeindevorstand. 

Bewerbung
Bitte füllen Sie unseren Bewerbungsbogen aus und senden diesen bis spätestens 14.05.2021, 12:00 
Uhr an das Gemeindeamt Maria Neustift. 
Bewerbungsbögen sind beim Gemeindeamt Maria Neustift erhältlich oder stehen zum Download auf 
unserer Homepage bereit. 
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Immer wieder neue Seiten

… finden Sie in unserer öffentlichen Gemeinde- 
und Pfarrbibliothek im Haus der Dorfgemeinschaft! 
Hier wird ein breites und aktuelles Buch- und Me-
dienangebot in familiärer Atmosphäre gepflegt. Es 
werden auch individuelle Wünsche zur Beschaf-
fung gerne berücksichtigt! 

So gibt es z.B. im Kinder- und Jugendbereich viel zu 
entdecken: Vom Vorlesebuch über den Erstleser bis 
hin zum Jugendroman ist für Jede und Jeden etwas 
dabei. Viel Spaß gibt es auch mit den TONIES und 
anderen Hörbüchern oder mit einem der zahlrei-
chen Brett- und Gesellschaftsspiele für alle Alters-
stufen, die man aus dem mannigfaltigen Angebot 
auswählen kann. 

Für die Erwachsenen werden neben der breiten 
Palette von Büchern in den verschiedensten Kate-

gorien und Interessen zusätzlich auch Magazine, 
DVDs und Hörbücher angeboten. Es soll auch der 
Brückenschlag zwischen traditionellem und neuen 
Medienangebot gelingen: so ist bei einer Einschrei-
bung in der Bibliothek der Online-Zugang media-
2go verfügbar und somit ein weiterer Zugang zur 
Medienkultur eröffnet.

Neugierig geworden?

Das neu aufgestellte und hoch motivierte Team der 
Bibliothek freut sich, Sie und Ihre Familie in der 
Bibliothek begrüßen zu dürfen und wünscht Ihnen 
noch ein frohes Osterfest! 

Unsere Öffnungszeiten:
Freitag von 16 bis 19 Uhr und
Sonntag von 8 bis 11 Uhr

www.marianeustift.bvoe.at 

Bibliothek Maria Neustift

Kindergartentransport - Erstellung Busplan

Wie auch schon in den letzten Jahren sind wir be-
müht, ab September 2021 wieder einen Kindergar-
tenbus anzubieten.

Um in Zukunft schneller und effektiver den Bus-
plan an die betroffenen Familien übermitteln zu 
können, ist der Ausschuss für „Schule, Kinder-
garten und örtliche Umweltangelegenheiten" be-
müht, anhand der Anmeldeinformationen einen 
Plan mit Buszeiten zu erstellen.

Vom Kindergarten wird die Info vor den Sommer-
ferien an die Familien verteilt.

Anfragen zur Busplangestaltung, etc. sind in 
Zukunft direkt an die Gemeinde (gemeinde@
maria-neustift.ooe.gv.at) zu richten.

Somit können Fragen gebündelt bearbeitet und 
eine effiziente Lösungsfindung garantiert wer-
den.

„Ein Buch kann dir kalorienfrei die
Ostertage versüßen!“  

Geschenk-Tipp für den Osterhasen: 
Ein Gutschein für eine Jahreskarte für die

gesamte Familie um nur 45 EUR!

Foto (c) TONIES

Grafik (c) Pixabay



6 Amtliches

LMS Maria Neustift

Der Haupteinschreibetermin für das Schuljahr 
2021/22 findet von 26. April  bis 7. Mai 2021 statt.

Für telefonische und fachliche Beratung stehen 
das Sekretariat und die Schulleitung (Tel.: 07252/ 
54676) gerne  zur Verfügung.

Neuanmeldungen können jederzeit postalisch 
oder per E-Mail (ms-garsten.post@ooe.gv.at)
übermittelt werden.
Vormerkungen für bereits angemeldete Fächer 
verlängern Sie bitte telefonisch oder per E-Mail.

Folgende Instrumente werden in der LMS Ma. 
Neustift angeboten:

	 • Blockflöte,
	 • Querflöte,
	 • Klarinette,
	 • Saxofon,
	 • Trompete,
	 • Tenorhorn,
	 • Posaune,
	 • Schlagwerk,
	 • Klavier,
	 • diatonische Ziehharmonika. 

LMS Maria Neustift

Auf der neu gestalteten Homepage www.garsten.landesmusikschulen.at werden u.a. die verschiede-
nen Instrumente genauer beschrieben.

Personelle Änderungen im Haus der Dorfge-
meinschaft

Wie bereits in der letzten Ausgabe des Pfarrblattes 
erwähnt, hat Helga Grillenberger ihr Ehrenamt als 
Leiterin der Bücherei zurückgelegt. Vielen Dank an 
dieser Stelle an Dich, Helga, für Deine langjährige 
ehrenamtliche Arbeit in der Gemeinde, die wir sehr 
schätzen.
Im Rahmen einer Büchereisitzung am Gemein-
deamt bedankte sich die Pfarre und Gemeinde 
recht herzlich bei Helga und wir schufen gemein-
sam eine Übergangslösung mit dem Büchereiteam, 
in der die Tätigkeiten der Leiterin auf die Teammit-
glieder aufgeteilt wurden. Danke an das gesamte 
Team für das Engagement, trotz fehlender Leiterin 
den Büchereibetrieb aufrecht zu erhalten. 

Zum Jahreswechsel wurde auch eine weitere Per-
sonalveränderung vollzogen. Nach langjähriger 
Tätigkeit hat sich unser Hausmeister Willi Sulzner  
sen. in den wohlverdienten Ruhestand begeben.
Vielen Dank für Deinen Einsatz im Haus der Dorf-
gemeinschaft und die vielen Stunden, die Du damit 

verbracht hast, unser Dorfhaus in Schuss zu hal-
ten und für die verlässliche Durchführung diver-
ser Veranstaltungen. Willi ist ein Musterbeispiel an 
Engagement, das wir nur schweren Herzens ziehen 
lassen.

Die neuen Hausmeister seit Jahreswechsel sind die 
Bauhofmitarbeiter Andreas & Franz. 

Hausmeisterwechsel

Haus der Dorfgemeinschaft

Hausmeister-Verabschiedung

Text: Christian Hornbachner
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LMS Maria Neustift

Am Samstag, den 24.04.2021, lädt der Ausschuss 
für Schule, Kindergarten und örtliche Umweltange-
legenheiten in Zusammenarbeit mit den Feuerweh-
ren und Vereinen zur Flurreinigungsaktion 2021 ein 
– natürlich mit Abstand und unter Einhaltung der 
Corona-Regeln!

Treffpunkt: 
jeweils um 08:00 Uhr bei den	 Feuerwehrhäusern 	
FF Maria Neustift, FF Moosgraben, FF Hofberg,
FF Sulzbach
Dauer:  bis 12:00 Uhr

Jede/r freiwillige Helfer/in ist herzlich will-
kommen!

Wenn auch du einen Beitrag dazu leisten möchtest, 
unsere Umwelt von Unrat und Abfällen zu säubern, 
melde dich bitte bei Günther Großschartner unter 
der Tel.Nr.: 0660/5646511.
Säcke und Handschuhe zum Sammeln bekommst du 
direkt beim Ausgangsort am Aktionstag!

Auf eine rege Teilnahme freut sich der
Ausschussobmann Günther Großschartner.

Hui statt Pfui  - Flurreinigungsaktion 2021

Gewinnspiel      
BAV Steyr-Land

Schicke uns dein Hui-statt-Pfui Foto

an steyr-land@umweltprofis.at

und gewinne tolle Preise! 

Preise für Vereine und Schulen:

1. € 300,-
2. € 100,-
3. €   50,-

Für private Personen gibt es 
3 Geschenkkörbe im Wert von je 

50€ zu gewinnen!

MACH MIT UND GEWINNE! 

Mach mit bei den Gewinnspielen des Lan-
des OÖ und des BAV Steyr-Land und ge-

winne tolle Preise!

Hausmeister-Verabschiedung

Nicht jedes Glas gehört in  
den Altglascontainer!
Zum Altglas gehören ausschließlich Glasverpackun-
gen wie z.B. Wein- und Saftflaschen, sowie auch Gur-
kengläser und andere verschiedene Glasverpackun-
gen. Glasgeschirr oder beispielsweise Trinkgläser 
gehören nicht zum Altglas, sondern zum Flachglas 
ins ASZ. Sie haben eine andere chemische Zusam-
mensetzung und können daher nicht gemeinsam 
mit Verpackungsglas recycelt werden. 

Was passiert, wenn eine grüne Flasche im Weiß-
glas-Container landet? 
Bereits eine einzige farbige Flasche reicht aus, um 
500 Kilogramm Weißglas grünlich zu verfärben. Aber 
auch andere Verunreinigungen führen zu Proble-
men. Keramikeinschlüsse beispielsweise reduzieren 
die Festigkeit des Glases oder machen es sogar
ganz unbrauchbar. 

Im Jahr 2020 wurden in Steyr-Land ca. 26 kg Alt-
glas pro Kopf gesammelt. Der große Vorteil von Glas 
ist, dass es unendlich oft eingeschmolzen und neu 
geformt werden kann. Dadurch spart die Glasver-
packungssammlung österreichweit gesehen jährlich 
so viel Energie ein, wie rund 49.000 Haushalte ver-
brauchen. 

Mehr Infos zur Glasverpa-
ckungssammlung finden Sie 
unter www.agr.at und
www.umweltprofis.at. 

Hundekot auf Geh- und Wanderwegen
Hundebesitzer werden eindringlich ersucht, die 
kostenlosen Gassisäcke (Spender am Ortsplatz 
bzw. Bushaltestelle Sulzbach) zu nutzen, und die 
Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner damit ord-
nungsgemäß im Restmüll zu entsorgen!
DANKE!
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Damit Ihnen auch gehört, wofür Sie bezahlen

Was darf in keinem Immobilien-Kaufvertrag fehlen?
Gerade bei großen Investitionen, wie beispielsweise beim Immobilienkauf, empfiehlt es sich schon 
im Vorfeld sowie bei der Erstellung des Kaufvertrags den Rat eines juristischen Experten einzuholen.
Der ordnungsgemäße und reibungslose Kauf einer Immobilie steht und fällt mit einem professionell 
errichteten Kaufvertrag. Dieser sollte unter anderem folgende Punkte unbedingt enthalten:
1.	 Angaben zu Verkäufer und Käufer
2.	 Detaillierte Beschreibung und rechtliche Bedingungen zum Kaufobjekt
3.	 Angaben zur Aufschließung
4.	 Mitverkauftes Inventar
5.	 Kaufpreis und sonstige Kosten
6.	 Art der Bezahlung, Folgen bei Zahlungsverzug
7.	 Details zur Übergabe
8.	 Sicherungen des Käufers
9.	 Diverse Genehmigungen und Gewährleistungen
10.	 Eintrag in diverse Register
 
Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie im:
Notariat Weyer
Mag. Jürgen Steinhauser
Marktplatz 5
3335 Weyer
T: 07355/62350
E: office@notar-steinhauser.at
W: www.notar-steinhauser.at

Wohnung II / D / 7
•  Wohnfläche: 98,65 m2 Dachgeschoss
•  Zimmer: 4
•  Verfügbarkeit: ab sofort
•  Heizung: Zentralheizung
•  Befristung: nein
•  Energieausweis: HWB: 48,16 kWh/m²a

Preis - Detailinformation:
•	 Miete inkl. Bk: € 724,08 inkl. MwSt
•	 Kaution: € 300,-  
•	 Baukostenbeitrag: € 1.900,- 
•	 Nebenkosten einmalig: € 180,-  

Bauberatungstermine
•  Fr, 	 16.04.2021
•  Mi,	 19.05.2021

Bitte um Anmeldung am Gemeindeamt
Frau Helga Stadlbauer, Tel: 07250/625-78
Email: hs@maria-neustift.ooe.gv.at

Nähere Informationen
zu den freien Wohnungen und den Baugründen 
Hirschenwiese  erhalten Sie am Gemeindeamt. 
Adresse: 
Neustift 1, 4443 Maria Neustift
Tel: 07250/255 oder 625 
Email: gemeinde@maria-neustift.ooe.gv.at 

Wohnungen und Baugründe
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Herzliche Gratulation zur Geburt von

•	 Kerstin Hinterleitner
•	 Vinzenz Pruckner
•	 Johannes Gmainer
•	 Lukas Großalber

Geburten

Todesfälle
Wir trauern um

• 	Maria Schreiner (87)
• 	Gertrude Merkinger (86)
• 	Hermann Großalber (65)
• 	Leopold Krifter (82)
• 	Anna Mayer (89)
• 	Pius Infanger (92)

Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch zum

80er 	 • 	Alois Stangl
		  • 	Berta Schweighuber

91er	 • 	Konrad Gartlehner

92er	 • 	Anna Hochrieser

Vor dem Standesamt Maria Neustift haben die Ehe geschlos-
sen:

• 	Alexandra Lebl und David Merkinger

Trauungen
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Freuen sich über den Startschuss für die Generalsanierung der 
NÖ Mittelschule Ramingtal: V.l. Bgm Karl Josef Stegh (Beham-
berg), Bgm. Martin Haider (Maria Neustift), Schulleiterin Marga-
reta Hölzl, Bgm. Annemarie Wolfsjäger (St. Ulrich), Bgm. Erwin 
Pittersberger (Weistrach), Schulgemeinde-Obmann GR Peter Ho-
fer und Bgm. Johannes Heuras (St. Peter/Au).

NÖ Mittelschule Ramingtal
Grünes Licht für Generalsanierung der NÖ 
Mittelschule Ramingtal

Fünf Gemeinden und zwei Bundesländer kooperie-
ren beim Großprojekt. Insgesamt werden rund 3,74 
Millionen Euro in den Schulumbau investiert.

Bereits seit einigen Jahren steht der Wunsch nach 
einer Generalsanierung der Mittelschule Ramingtal 
im Raum. 
2014 stellte Baumeister Erwin Hackl ein erstes Kon-
zept vor, wonach schnell klar war, dass die Schul-
gemeinden (St. Peter/Au, Behamberg und Weist-
rach in Niederösterreich sowie St. Ulrich und Maria 
Neustift in Oberösterreich) den Umbau ohne Un-
terstützung der Länder nicht finanzieren können. 
Nachdem der Raumbedarf seitens des Landes NÖ 
bereits im Jahr 2017 festgestellt wurde, konnte 
auch das Land Oberösterreich als Partner ins Boot 
geholt werden. In einer Videokonferenz gab es am 
Mittwoch, 27. Jänner, schließlich grünes Licht aus 
allen fünf Gemeinden und den zwei Bundesländern 
für die gemeinsame Umsetzung und Finanzierung 
des Großprojekts. 

Rund 3,74 Millionen Euro werden in den Schulum-
bau investiert, wobei sich die Kosten 60:40 auf die 
Länder Niederösterreich und Oberösterreich auf-
teilen. 
Die Kostenanteile der einzelnen Gemeinden wer-
den anhand des Schülerschlüssels der letzten fünf 
Jahre berechnet.

Mit der Generalplanung wurde die Firma Hackl be-
auftragt, die sogleich mit der Ausschreibung star-
ten wird. Denn Ziel ist, nach Ostern mit den Bauar-
beiten zu beginnen.

Im ersten Bauabschnitt wird das Augenmerk vor al-
lem auf die thermische Sanierung des Gebäudes
mit Austausch von Fenster und Portalen sowie ei-
nem Vollwärmeschutz für die Fassade gelegt. Um 
die Barrierefreiheit zu gewährleisten, wird die 
Schule mit einer Liftanlage ausgestattet. In ei-
nem nächsten Schritt werden alle Sanitäranlagen 
im Schulhaus erneuert und die Klassenräume ad-
aptiert, dabei werden alle Hängedecken entfernt 
und die Klasseninfrastruktur mit Beleuchtung und 
EDV-Anschlüssen auf neue Beine gestellt. Komplett 
umgestaltet werden die Lehrküche, der Physiksaal 
und die Bibliothek. 
„Das ist natürlich eine logistische Herausforderung, 
da der Schulbetrieb so wenig wie nötig in Mitlei-
denschaft gezogen werden soll. Der Innenausbau 
wird deshalb vor allem in den Ferien durchgeführt", 
informiert Gemeinderat Peter Hofer, Obmann der 
Schulgemeinde, der sich mit dem gesamten Schul-
team rund um Direktorin Margareta Hölzl über den 
Projektstart freut. „Das räumliche Umfeld ist sehr 
wichtig beim Lernen. Durch die Neugestaltung un-
serer Schule können wir alle Anforderungen an ei-
nen modernen, zukunftsfitten Unterricht bieten", 
betont die Schulleiterin.

Im Jahr 2022 ist der zweite Bauabschnitt geplant, 
bei dem die Außenanlage der Schule, der Sport-
platz sowie der Turnsaal einer Generalsanierung 
unterzogen werden soll.

„Ich freue mich, dass es jetzt ein gemeinsames 
Projekt gibt, das mit Sicherheit einen nachhaltigen 
Impuls für die Stärkung des gesamten Ramingtals 
geben wird", zeigt sich Standort-Bürgermeister 
Johannes Heuras aus St. Peter/Au froh über den 
Startschuss für dieses Vorzeigeprojekt und dankt 
dem Schulausschuss, der Schulleitung sowie den 
Partnergemeinden und Ländern für die Kooperati-
on.

Grafik: Büro Hackl

Foto (c) M
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Berufsbildende Schulen Weyer

11 gute Gründe, um mit uns in deine berufliche 
Zukunft zu starten 

• Du kannst zwischen drei tollen Schultypen wählen 
(HLW, HLT, HF) - nach Abschluss eines jeden Schultyps 
hast du mindestens einen fertigen Beruf in der Tasche.  

• Jeder dieser Schultypen eröffnet dir ein brei-
tes Betätigungsfeld. Wir bereiten Dich in 
der  HLW  mit  Spezialisierung auf Gesund-
heit top vor auf Berufe wie Physiotherapie, Di-
p l o m k ra n k e n p f l e g e , E r n ä h r u n g s b e ra t u n g , - . . . .

• mit der HLT (Höhere Lehranstalt für Tourismus) 
bist du Spezialist*In für Digitales und es steht 
Dir, genauso  wie mit der HF (Hotelfachschule) 
die Welt des Tourismus und der Gastronomie of-
fen sowohl in deiner näheren Umgebung als auch 
weltweit.  HLW und HLT schließen mit der Ma-
tura ab, dadurch steht Dir jedes Studium offen.
  
• Aber nicht nur das: aufgrund deiner praktischen Er-
fahrung und deiner Dienstleistungsorientierung wirst 
du in fast allen Branchen mit offenen Armen emp-
fangen – die Wirtschaft ist stetig auf der Suche nach 
Menschen, die kundenorientiert agieren können!
 
• Unsere Hotelfachschule ist übrigens der schnells-
te Weg zum fertigen Beruf – nach nur 3 Jahren 
(und das ist kürzer als die entsprechende Lehrzeit 
+ 9. Schulstufe) bist du folgenden Lehrabschlüs-
sen gleichgestellt: Koch/Köchin, Restaurantfach-
mann/-frau, Hotel- und Gastgewerbeassistent/in.
Zusätzlich bekommst du aber in der HF ein brei-
tes wirtschaftliches und touristisches Basis-
wissen – die ideale Voraussetzung, um dei-
nen eigenen Betrieb zu eröffnen und endlich 
dein eigener Chef/deine eigene Chefin zu sein!
 
• Die BBS Weyer sind super ausgestattet! Du fin-

dest viele Sportanlagen und Sport-Equipment in 
Klassenstärke, 4 große Computersäle, große Klas-
senräume und viel Platz zum Entfalten, sowohl 
im als auch außerhalb des Schulgebäudes vor.
 
• Wir sind eine familiäre Schule mit kleinen Klas-
sen, du bist somit keine Nummer und wirst mit dei-
nen individuellen Besonderheiten ernst genommen.
 
• Eine Vielzahl an Exkursionen, Veranstaltungen 
und Vorträgen runden das Angebot in allen Schul-
typen ab – so gibt es Ausflüge in die Wachau, 
nach Italien, Schottland, nach Berlin zur ITB (Rei-
semesse), um nur einige wenige zu nennen.
 
• Du profitierst von einer breiten Palette an Zusatzaus-
bildungen wie Käsekenner* in, Jungsommelie* iere, 
Jungbarkeeper* in, Fitlehrwart, Babyfit- und Pflege-
fitausbildung, Suchtpräventionspeer, Vitalbrainpeer.
   
• Weyer liegt im Dreiländereck OÖ, NÖ und Stei-
ermark und zeichnet sich durch eine gute Ver-
kehrsanbindung in alle drei Bundesländer, viele 
Sonnenstunden und eine gute Infrastruktur aus.
 
• Über das Programm Erasmus+ stehen dir Aus-
landspraktika im gesamten EU-Ausland offen – 
mit guter Bezahlung und zentraler Abwicklung. 

Grafik: Büro Hackl

Alle Fotos (c) BBS Weyer
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Wie geht es weiter?
Leider sind bis auf Weiteres sämtliche Proben und Veranstaltungen abgesagt. Dennoch haben wir bereits 
einen Termin in unserem Kalender eingetragen, sofern nicht wieder weitere Einschränkungen die Feier-
lichkeiten boykottieren – 13.5.2021 Erstkommunion Maria Neustift. Wir freuen uns, die Kinder an diesem 
besonderen Tag zur Kirche begleiten zu dürfen. 

Auf ein baldiges Wiedersehen und -hören freuen sich die Musiker/innen des MV Sulzbach! 
Text: Andrea Großalber
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Was machen „auftragslose“ Musiker im Lock-
down? BABieS!
Gleich dreimal freut sich der MV Sulzbach über 
Nachwuchs - zwar nicht über Zuwachs in den eige-
nen Reihen - aber das kann ja noch werden: 

Ulrike und Daniel Gmainer (Obmann) wurden am 
24. November 2020 stolze Eltern von KATHARINA. 
Sie bereichert als drittes Kind die kleine Familie. 

Fast genau zwei Monate später erblickte THERESA 
am 23. Jänner 2021 das Licht der Welt - sie ist die 
Tochter von Tanja und Andreas Michlmayr (Schlag-
zeug).

Pünktlich zum Valentinstag machte JOHANNES sei-
nen frischgebackenen Eltern Elisabeth und Micha-
el Gmainer (Tenorhorn) das größte Geschenk und 
kam - zwar einige Tage nach dem errechneten Ge-
burtstermin dafür aber gesund und munter - in 
diese verrückte Welt. 

Wir gratulieren sowohl den bereits erprobten 
als auch den frischgebackenen Eltern herzlich 
zu drei wunderbaren und gesunden Kindern 
und wünschen ihnen viele schöne Erlebnisse, 

Erfahrungen und viel Humor und Geduld!

Katharina

Theresa Johannes

MV Sulzbach

Seniorenbund
Die Aktivitäten des Seniorenbundes wurden wegen 
dem Coronavirus stark eingeschränkt und daher 
gibt es nicht viel zu berichten.
Die Wanderungen im Jänner, Februar und März wur-
den abgesagt. Es gehen oft 20-30 Personen mit und 
da müssten wir 2-3 Gruppen machen. Essen können 
wir auch nicht gehen, was immer ein schöner Ab-
schluss war.
Den bunten Nachmittag mit Jahresrückblick kön-
nen wir jetzt auch nicht machen - vielleicht geht es 
später. Turnen können wir auch nicht - wir haben 
unseren Turnern und Turnerinnen den Vorschlag 
gemacht, im ORF2 um 09:10 bei "Fit mit 

Philipp" mitzuturnen.

Wir hoffen, dass wir bald alle Veranstaltungen wie-
der machen können, damit der Spruch "Gemeinsam 
statt einsam" wieder im Vordergrund steht. 

Ich wünsche allen Mitgliedern ein frohes und ge-
segnetes Osterfest.				  
					     Rosi Reitner

Herzlichen Glückwunsch!

Alois Stangl	zum 80. Geburtstag
Konrad Gartlehner zum 91. Geburtstag
Berta Infanger zum 93. Geburtstag
Alois Derfler zum 94. Geburtstag
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EineWeltGruppe

Unsere Produkte sind umgezogen!

Es freut uns als EineWeltGruppe und WeltBäue-
rinnen, dass ein Großteil unseres Sortiments ab 
sofort im Regionaleck bei ADEG Stubauer erhält-
lich ist! Die Philosophie der regionalen Produk-
te und des Fairen Handels haben viele Gemein-
samkeiten und ergänzen einander. So geht es bei 
Beidem darum, dass faire Preise bezahlt werden 
und die Wertschöpfung bei den ProduzentInnen 
bleibt. Der Kauf von fair gehandelten, biologi-
schen und regionalen Produkten ist auch ein Bei-
trag zum Klimaschutz. Die FAIRTRADE-Standards 
enthalten Umweltkriterien, die die Anpassung der 
Produzentinnen und Produzenten an den Klima-
wandel fördern, z.B. durch Umstellung auf erneu-
erbare Energien, Reduktion der Treibhausgase 
sowie durch nachhaltigen Umgang mit Müll und 
Wasserressourcen. 

„FAIRTRADE ist das Einzige und beste ethische 
und soziale Zertifizierungssystem, das auch wirk-
lich sicherstellt, dass Veränderungen auf sozialer, 
ökologischer und ökonomischer - und somit auf 
menschlicher Ebene – stattfinden.“ Enrique Cal-
deron Landwirtschaftsingenieur der Kaffee-Orga-
nisation COOPEAGRI (Costa Rica)

Vielen Dank an Familie Stubauer, die durch ihr 
Handeln noch mehr Menschen den Zugang zu 
regionalen, nachhaltigen und fair erzeugten Pro-
dukten möglich macht. Der Faire Handel bietet 
für jeden die Möglichkeit, selbst aktiv zu werden, 
damit sich ungerechte Strukturen verändern. So 
entsteht mehr Lebensqualität - für uns alle.

Im Haus der Dorfgemeinschaft werden wir euch, 
neben dem Kunsthandwerk, auch weiterhin klei-
ne Naschereien, die beliebten Salze und diverse 
Besonderheiten aus dem Fairen Handel anbieten.

Text: Romana Ahrer

FAIRTRADE-Status für drei Jahre verlängert,
und voller Motivation geht’s weiter!

Mit 1. Dezember 2020 
wurde der Gemeinde 
Maria Neustift mittels 
Urkunde der Status als 
FA I RT R A D E - G e m e i n d e 
bestätigt und um weite-
re drei Jahre verlängert.

Nur durch unser aller 
Handeln ist es mög-
lich, diesen Status auf-
recht zu erhalten, denn 
WIR ALLE sind FAIRTRA-
DE-Gemeinde.

URKUNDE
Ihr Status als

 wurde am 01.12.2020 erfolgreich um drei weitere 
Jahre verlängert!

Durch Ihren Einsatz in der FAIRTRADE-Gemeindekampagne helfen Sie aktiv mit, Armut weltweit 
zu bekämpfen und die globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Sie haben sich in 
den vergangenen Jahren besonders vorbildlich für den fairen Handel engagiert. Wir gratulieren 

und danken für das Engagement!

Mehr Infos zur Kampagne: fairtrade.at/aktiv-werden/in-der-gemeinde

    
     Mag. Hartwig Kirner

     Geschäftsführer FAIRTRADE Österreich
     Wien, 01.12.2020

              

FAIRTRADE-Gemeinde Maria Neustift

v.l.n.r. Bgm. Martin Haider, Markus  Stubauer, 
Heidemaria Hofer

Fotos (c) Pixabay & EZA Fairer Handel
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FF Hofberg
Selbsthilfever. Brandschaden Ma. Neustift und SulzbachFF Hofberg

Eine herausfordernde Zeit für die Feuerwehr 
Hofberg

Seit zirka einem Jahr liegt es an jedem Einzelnen von 
uns, alles zu geben und das Beste aus dieser an-
spruchsvollen Zeit zu machen. Nach Jahren des War-
tens auf die Finanzierungszusage für unser Feuer-
wehrhaus ist es nun endlich soweit. Wir sind mitten 
drinnen, ein Zeughaus zu errichten, das wieder dem 
Stand der Technik entspricht. Einen großen Dank an 
die Gemeinde für die Unterstützung, sei es finanzi-
ell oder auch in der Abwicklung. Auch allen Helfern 
sage ich Danke und auch Bitte in der Hoffnung, dass 
weiterhin alle so eine große Bereitschaft zeigen, ihre 
Freizeit für den Hausbau zu investieren. Nur gemein-
sam bringen wir es zur Vollendung!

Neben dem Bauprojekt werden wir auch weiter an den 
Aus- und Weiterbildungen arbeiten, um stets für Ein-
sätze gerüstet zu sein. Unsere Vollversammlung, wo wir 
einen ausführlichen Bericht über das vergangene Jahr 
ablegen, haben wir auf unbestimmte Zeit verschoben. 
Daher haben wir einen Jahresbericht 2020 erstellt, 
den wir im Pflichtbereich austeilen, um über unsere 
Aktivitäten zu informieren. Dieser liegt auch auf der 
Baustelle zur Entnahme gegen eine kleine Spende auf. 
Ich würde mich freuen, wenn der Eine oder Andere im 
Zuge einer Besichtigung abgeholt wird.

Wie ihr den Bildern entnehmen könnt, schreitet unser 
Bauprojekt gut voran. Ich bin erfreut über die Mann-
schaft, die sehr tatkräftig mitarbeitet. Wir werden 
auch die Haushalte im Pflichtbereich besuchen, um 
eure Unterstützung zu erbitten, sei es ein finanzieller 
Beitrag oder auch die Mitarbeit auf der Baustelle. 

Text: Richard Scharrer

Baufortschritt 

09. Jänner 2021

2. Februar 2021

2. März 2021

Alle Fotos (c) FF H
ofberg
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Bei der Jahreshauptversammlung der Landju-
gend Maria Neustift am 12. Dezember 2020 blieb 
auch uns nichts anderes übrig, als uns online zu 
treffen. Mit dabei waren auch dieses Jahr unse-
re Ehrengäste LAbg. Regina Aspalter und Vbgm. 
Christian Hornbachner.

Vieles hat sich im Vorstand geändert. Neben zwei 
neuen Mitgliedern, nämlich Simone Hornbachner 
als Kassier Stellvertreterin und Christina Bür-
scher als Schriftführer Stellvertreterin, gibt es 
auch intern Änderungen.
Andrea Pumsleitner übernimmt ab diesem Jahr 
die Funktion als Leiterin und gibt den Posten 

Landjugend
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als Schriftführerin an Melanie Schweighuber weiter 
und die ehemalige Leiterin Marlene Kalkhofer bringt 
eine ganz neue Position in den Vorstand – Agrarre-
ferentin!

Auch die Möglichkeit zur Weiterbildung kommt in 
dieser Zeit nicht zu kurz. Es werden viele verschie-
dene Bildungsangebote vom Bezirk angeboten, wel-
che alle online abgehalten werden.

Am 9. Mai 2021 findet wieder der Wings For Life Run 
statt. Auch hier hoffen wir wie letztes Jahr wieder 
möglichst viele Läufer motivieren zu können, um für 
einen guten Zweck einige Kilometer zu sammeln.

Text: Melanie Schweighuber

Selbsthilfever. Brandschaden Ma. Neustift und Sulzbach
Da eine Weiterführung der Vereine in der jetzigen 
Form aus Haftungsgründen für den Obmann und 
die Ausschussmitglieder nicht mehr möglich ist, 
haben sich der Selbsthilfeverein Brandschaden 
Maria Neustift sowie der Selbsthilfeverein Brand-
schaden Sulzbach/Hochreith mit Februar 2021 auf-
gelöst.
Alle Mitglieder der Ausschüsse haben mit deren 
Auflösung ihre Funktionen niedergelegt und über-
nehmen keine Haftung für zukünftige Schadensfäl-
le bzw. Ansprüche.

Die gesetzlichen Rahmenbedingungen haben 
sich in den letzten Jahren grundlegend ver-
ändert:
-Robotleistungen müssen für jede arbeitende 
Person täglich vom Geschädigten der Sozialver-
sicherung gemeldet werden, da es sich sonst um 

Schwarzarbeit handeln würde bzw. kein Versiche-
rungsschutz im Falle eines Unfalles besteht.
-Naturalleistungen wie z.B.: Heu, Dach, Bretter, 
Pfosten… wurden bei den letzten Schadensfällen 
in Geld umgerechnet und nicht mehr tatsächlich 
erbracht.
Auch Robotleistungen, die nicht erbracht werden 
konnten, wurden in der Vergangenheit in Geld um-
gerechnet.
-Größere Geldbeträge müssen finanztechnisch ge-
meldet werden (Steuern).

-Zugleich besteht die Gefahr der Überversicherung 
bei 100%iger Deckung durch eine Feuerversiche-
rung, wodurch die Selbsthilfeleistung bei einigen 
Versicherungen von der Schadenssumme abgezo-
gen wird! Bitte überprüfen Sie Ihre Feuerversiche-
rung dahingehend!
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Aus aktuellem Anlass...

Weltgesundheitstag am 
07. April 2021
Seit den 50er Jahren des vorigen Jahrhunderts 
wird der Weltgesundheitstag der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) jährlich am 07. April ver-
anstaltet. 

Die Tage rund um den Weltgesundheitstag sind 
eine gute Gelegenheit, Angebote im Bereich der 
Gesundheitsförderung und Prävention zu prä-
sentieren. Jedes Jahr rückt die WHO ein Gesund-
heitsproblem vorrangig in das Bewusstsein der 
Öffentlichkeit. Das Motto für 2021 lautet "Ge-
sundheitliche Chancengleichheit“. Der Fokus auf 

dieses Thema wurde 
nicht zuletzt auch wegen der Pandemie gewählt, 
da sich Ungleichheiten in vielen Bereichen durch 
die Krise noch verschärft haben.

Um das generelle Gesundheitsbewusstsein auch 
in unserer Gemeinde im Alltag wieder zu stärken, 
findet ihr ab 07. April an verschiedenen sichtba-
ren Plätzen im Ort sowie in den Schaukästen und 
auf unserer Homepage verschiedenste Gesund-
heitstipps. Wir laden euch ein, diese Plätze zu be-
suchen und hoffen, dass ihr den einen oder an-
deren Gesundheitstipp mitnehmen könnt. Nützt 
die Gelegenheit und nehmt euch der Gesundheit 
zuliebe Zeit.

Das Team der Gesunden Gemeinde Maria Neustift

Liebe Neustifterinnen und Neustifter!

Seit nunmehr einem Jahr befindet sich unsere Ge-
sellschaft aufgrund der Coronaviruspandemie in 
einem Ausnahmezustand, der jeden von uns in der 
einen oder anderen Form betrifft.
Manche von uns haben Angehörige oder Bekann-
te verloren, andere den Arbeitsplatz, alle von 
uns leiden unter den eingeschränkten Kontakten 
zu Freunden und Familie, Kinder und Jugendliche 
konnten die Schule viele Wochen lang nicht besu-
chen.
Das Virus und mit ihm die Einschränkungen in un-
serem Leben, wird nicht einfach verschwinden. Was 
passiert, wenn man der Pandemie freien Lauf lässt, 
mussten wir im November letzten Jahres erfahren. 
Die Krankenhäuser standen kurz vor der Überlas-
tung und die Beatmungsgeräte wurden bereits 
knapp.
Die Corona Impfungen sind unsere einzige Chance 
die Pandemie in den Griff zu bekommen und zur 
„Normalität“ zurückzukehren. Leider kursieren der-
zeit enorm viele Falschmeldungen über die Imp-
fungen und die Verunsicherung der Menschen ist 
groß.
Als ihr langjähriger Gemeindearzt darf ich Sie da-
her um Ihr Vertrauen bitten. Alle zugelassenen 

Impfungen sind wirksam und sicher. Sie verhindern 
mit hoher Wahrscheinlichkeit eine Erkrankung und 
reduzieren die Wahrscheinlichkeit einer Weiterga-
be des Virus. Die Nebenwirkungen einer Impfung 
beschränken sich auf Fieber und Krankheitsgefühl 
für ein bis zwei Tage. Alle anderen kursierenden 
Meldungen entbehren jeder wissenschaftlichen 
Grundlage.

Ich darf euch daher nachdrücklich bitten, euch 
impfen zu lassen!

•	 Als Schutz für euch, eure Angehörigen und Be-
kannten.

•	 Aus Solidarität für alle jene die aufgrund der 
Ausnahmesituation in wirtschaftliche Proble-
me geraten sind oder bereits ihren Arbeitsplatz 
verloren haben.

•	 Und nicht zuletzt, um endlich wieder unser ge-
wohntes Leben führen zu können.

Mit besten Grüßen

MR Dr. Urban Schneeweiß, Dr. Theresia Schnee-
weiß, Dr. Ulrich Schneeweiß
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Neue Initiative: Gesund werden. Wo bin ich richtig?"

Unter "Krank? So helfe ich mir" finden Sie auf der Homepage Infoblätter und Videos u.a. zu den 
Themen:

•	 Augenbeschwerden
•	 Husten, Erkältung und grippale Infekte
•	 Erbrechen und Übelkeit
•	 Hautausschläge
•	 Insekten- und Zeckenstiche
•	 Kreuzschmerzen
•	 Ohrenschmerzen bei Kleinkindern
•	 Schwindel

(eine gemeinsame Initiative der oberösterreichischen Gesundheitspartner: Land OÖ, Österreichische 
Gesundheitskasse, Ärztekammer OÖ, die oberösterreichischen Spitalsträger, Rotes Kreuz und FH Ge-
sundheitsberufe OÖ)

Plakate und Flyer zu dieser neuen Initiative sowie Handouts zu den häufigsten Beschwerdebilder fin-
den Sie auch in der Ordination Dr. Schneeweiß und am Gemeindeamt.

Gesund werden: Tipps und Orientierung auf 
www.wobinichrichtig.at

Wichtig bleibt dennoch, gesundheitliche Warnsignale ernst zu nehmen und rechtzeitig medizi-
nische Hilfe zu suchen sowie Vorsorgemaßnahmen in Anspruch zu nehmen.

Machen auch Sie sich schlau und besuchen Sie die Seite
		     www.wobinichrichtig.at.

An wen soll ich mich wenden? Das ist bei gesund-
heitlichen Problemen nicht immer klar. 

Hausärztin oder Hausarzt? Fachärztin oder 
Facharzt? Spitalsambulanz? Oder ist vielleicht gar 
keine Ärztin/kein Arzt notwendig?

Oberösterreich bietet viele hochwertige medizini-
sche Angebote. Da kann es schwierig sein, die je-
weils passende Anlaufstelle für sich zu finden. Die 
Initiative GESUND WERDEN:  Wo bin ich richtig? 

bietet Orientierung im Gesundheitssystem, denn 
wer Hilfe an der richtigen Stelle sucht, erspart 
sich oft unnötige Wege, Wartezeiten und womög-
lich auch Kosten.

Häufige Beschwerden: so helfe ich mir! Durch 
leicht verständliche Informationen soll der Um-
gang mit häufigen harmlosen Beschwerden ge-
stärkt werden, denn nicht immer ist ärztliche Hilfe 
notwendig.

Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Gesund werden: Tipps und Orientierung auf
www.wobinichrichtig.at

An wen soll ich mich wenden? Das ist bei gesundheitlichen Problemen nicht immer klar.
Hausärztin oder Hausarzt? Fachärztin oder Facharzt? Spitalsambulanz? Oder ist vielleicht gar keine
Ärztin/kein Arzt notwendig?

Oberösterreich bietet viele hochwertige medizinische Angebote. Da kann es schwierig sein, die jeweils
passende Anlaufstelle für sich zu finden. Die Initiative GESUND WERDEN: Wo bin ich richtig?
bietet Orientierung im Gesundheitssystem, denn wer Hilfe an der richtigen Stelle sucht, erspart sich
oft unnötige Wege, Wartezeiten und womöglich auch Kosten.

Häufige Beschwerden: so helfe ich mir!
Durch leicht verständliche Informationen soll der Umgang mit häufigen harmlosen Beschwerden ge-
stärkt werden, denn nicht immer ist ärztliche Hilfe notwendig.
Unter „Krank? So helfe ich mir“ finden Sie auf der Homepage Infoblätter und Videos u.a. zu den
Themen:
 Augenbeschwerden
 Husten, Erkältung und grippale Infekte
 Erbrechen und Übelkeit
 Hautausschläge
 Insekten- und Zeckenstiche
 Kreuzschmerzen
 Ohrenschmerzen bei Kleinkindern
 Schwindel

GESUND WERDEN: Wo bin ich richtig? ist eine gemeinsame Initiative der oberösterreichischen
Gesundheitspartner: Land OÖ, Österreichische Gesundheitskasse, Ärztekammer OÖ, die oberösterrei-
chischen Spitalsträger, Rotes Kreuz und FH Gesundheitsberufe OÖ.

Bildquellen: www.wobinichrichtig.at

Wichtig bleibt dennoch, gesundheitliche Warnsignale ernst zu nehmen und recht-
zeitig medizinische Hilfe zu suchen sowie Vorsorgemaßnahmen in Anspruch zu
nehmen.

Machen auch Sie sich schlau und besuchen Sie die Seite www.wobinichrichtig.at
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Ärztlicher Notdienst 2. Quartal 2021

1 	 Dr. Tischberger
2 	 Dr. Schmotz
3 	 Dr. Schneeweiß
4 	 Dr. Schneeweiß
5 	 Dr. Schneeweiß
6 	 Dr. Taibon W
7 	 Gruppenpraxis Gaflenz
8 	 Dr. Schmotz
9 	 Dr. Tischberger
10 	 Dr. Taibon W
11 	 Dr. Taibon W
12 	 Dr. Kortschak
13 	 Dr. Taibon W
14 	 Gruppenpraxis Gaflenz
15 	 Dr. Schmotz
16 	 Dr. Schneeweiß
17 	 Dr. Kortschak
18 	 Dr. Kortschak
19 	 Dr. Taibon W
20 	 Dr. Kortschak
21 	 Gruppenpraxis Gaflenz
22 	 Dr. Schmotz
23 	 Dr. Tischberger
24 	 Dr. Schmotz
25 	 Dr. Schmotz
26 	 Dr. Schneeweiß
27 	 Dr. Kortschak
28 	 Gruppenpraxis Gaflenz
29 	 Dr. Schmotz
30 	 Dr. Schneeweiß

1 	 Gruppenpraxis Gaflenz
2 	 Gruppenpraxis Gaflenz
3 	 Dr. Kortschak
4 	 Dr. Taibon W
5 	 Gruppenpraxis Gaflenz
6 	 Dr. Schmotz
7 	 Dr. Schneeweiß
8 	 Dr. Tischberger
9 	 Dr. Tischberger
10 	 Dr. Kortschak
11 	 Dr. Taibon W
12 	 Gruppenpraxis Gaflenz
13 	 Dr. Kortschak
14 	 Dr. Schneeweiß
15 	 Dr. Taibon W
16 	 Dr. Taibon W
17 	 Dr. Kortschak
18 	 Dr. Taibon W
19 	 Gruppenpraxis Gaflenz
20 	 Dr. Schmotz
21 	 Dr. Schneeweiß
22 	 Dr. Tischberger
23 	 Dr. Tischberger
24 	 Dr. Schmotz
25 	 Dr. Taibon W
26 	 Gruppenpraxis Gaflenz
27 	 Dr. Schmotz
28 	 Dr. Tischberger
29	 Dr. Schneeweiß
30	 Dr. Schneeweiß
31 	 Dr. Taibon W

1 	 Dr. Schmotz
2 	 Gruppenpraxis Gaflenz
3 	 Dr. Taibon W
4 	 Dr. Schneeweiß
5 	 Gruppenpraxis Gaflenz
6 	 Gruppenpraxis Gaflenz
7 	 Dr. Taibon W
8 	 Dr. Schmotz
9 	 Gruppenpraxis Gaflenz
10 	 Dr. Taibon W
11 	 Dr. Schneeweiß
12 	 Dr. Schmotz
13 	 Dr. Schmotz
14 	 Dr. Kortschak
15 	 Dr. Taibon W
16 	 Gruppenpraxis Gaflenz
17 	 Dr. Schmotz
18 	 Dr. Tischberger
19 	 Dr. Kortschak
20 	 Dr. Kortschak
21 	 Dr. Taibon W
22 	 Dr. Kortschak
23 	 Gruppenpraxis Gaflenz
24 	 Dr. Schmotz
25 	 Dr. Schneeweiß
26 	 Gruppenpraxis Gaflenz 
27 	 Gruppenpraxis Gaflenz
28 	 Dr. Kortschak
29 	 Dr. Taibon W
30 	 Gruppenpraxis Gaflenz

Mai

Der ärztliche Notdienst ist unter der Telefonnummer 141 
(ohne Vorwahl) erreichbar! 

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Ordination Dr. Schneeweiß unter: 
www.dr-schneeweiss.at

Urlaub: 
Dr. Kortschak: 31.05.-11.06.2021
Dr. W. Taibon: 26.04.-28.04.2021

Gruppenpraxis Gaflenz: 01.04.-02.04.2021
Dr. Schmotz: 10.05.-16.05.2021

April Juni

sonstiges
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OÖ. Landesausstellung
Steyr 2021
24. April bis 7. November ARBEIT WOHLSTAND

w
w

w
.landesausstellung.at

Maria Neustift hat eine neue Jungsommelière!
Kompetente Weinberatung durch Sommeliers/
Sommelièren ist längst ein unentbehrlicher 
Schlüssel zum gastronomischen Erfolg. Den ers-
ten Schritt in diese Richtung unternahmen 11 
Kandidatinnen und Kandidaten der dritten Klas-
sen der HLT (sowie einige HLW) der BBS Weyer 
und absolvierten in 120 Lehreinheiten über zwei 
Semester die Ausbildung zum Jungsommelier/ zur 
Jungsommelière. 

Auch Emelie Krendl (HLT) aus Maria Neustift 
stellte sich dieser Herausforderung und hat diese 
erfolgreich gemeistert!

In Zeiten des Abstandhaltens war dies eine ech-
te Herausforderung für die jungen Önolog*Innen 
(= Weinexpert*Innen). Umso beachtlicher ist es, 
dass es trotzdem gelang, unter strengsten Hygie-
nemaßnahmen den Lehrgang und die Prüfungen 
abzuhalten.

Wir gratulieren Emelie und ihren Mitschüler*In-
nen ganz herzlich zu diesem Erfolg und sind auch 

in Zeiten wie diesen 
überzeugt, dass eine 
touristische Ausbil-
dung eine hervorra-
gende Wahl ist! Denn 
durch das Erlernen 
k u n d e n o r i e n t i e r te n 
Verhaltens öffnet sich 
eine ganze Welt an 
Berufsmöglichkeiten – 
sowohl IM, als auch AB-
SEITS des Tourismus.

Wer sich für eine Ausbildung an den BBS Weyer 
interessiert, kann übrigens jederzeit einen indivi-
duellen Online-Beratungstermin oder eine Schul-
führung vereinbaren. 

Anmeldungen sind ebenfalls ab sofort – sowohl 
online als auch im Sekretariat – möglich. Alle nö-
tigen und stets aktuellen Infos, viele Fotos, Storys 
etc. findet man auf www.bbs-weyer.at

Foto (c) BBS W
eyer

Emelie Krendl

gesunde gemeinde sonstiges

Am 23. April 2021 wird die Oberösterreichische 
Landesausstellung „Arbeit Wohlstand Macht“ in 
Steyr eröffnet und zeigt die Entwicklung unserer 
Gesellschaft vom Mittelalter bis in die Gegenwart 
am Beispiel der Stadt Steyr. An den drei Stand-
orten Museum Arbeitswelt, Innerberger Stadel 
und Schloss Lamberg erzählt die Ausstellung be-
wegende Geschichten von Arbeiter* innen, Bür-
ger* innen und Adeligen, die bis heute die Stadt 
und die Mentalität der Menschen prägen.

Im sogenannten „Handwerker-Haus“, in der Enge 

Gasse in der Steyrer Altstadt, wird altes Handwerk 
zum Leben erweckt. Vereine, Kulturinitiativen 
oder Handwerker aus den Tourismusgemeinden 
sind eingeladen, sich hier zu präsentieren. An den 
Wochenenden wird in diesem Haus die besondere 
Handwerkstradition unserer Region vorgestellt. 
Es besteht auch die Möglichkeit, die hergestellten 
Waren zu verkaufen.

Auch öffentliche Plätze können während der Lan-
desausstellung bespielt werden. Stellen Sie Ihre 
Gemeinde mit Musikkapelle, Trachtenverein oder 
anderen Gruppierungen vor und verbinden Sie 
die Präsentation mit dem Besuch der OÖ Landes-
ausstellung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Sigrid 
Hackl, TVB Steyr + Nationalpark Region, Tel. 
07252/53229 oder s.hackl@steyr-nationalpark-
region.at

Oö. Landesausstellung    "Arbeit Wohlstand Macht"



20 sonstiges
NPO-Unterstützungsfonds
Von 5. März bis längstens 15. Mai 2021 können die 
Anträge für das 4. Quartal 2020 beim NPO-Fonds 
eingereicht werden. Der Antrag kann wieder über 
die Plattform übermittelt werden: https://antrag.
npo-fonds.at  

Ausführliche Informationen und Erläuterungen 
(auch zu den Änderungen) finden Sie hier:
www.npo-fonds.at

Das Land Oberösterreich versucht ebenfalls, mit In-
vestitions- und Fördermaßnahmen den Kunst- und 
Kulturbereich wieder stark zu machen.

Auf folgender Seite finden Sie die Informationen zu 
den verschiedenen Fördermöglichkeiten:
www.land-oberoesterreich.gv.at

Heizkostenzuschuss
Die OÖ Landesregierung hat beschlossen, für sozi-
al bedürftige Personen einen Heizkostenzuschuss in 
Höhe von EUR 152,00 zu gewähren.

Die Voraussetzungen für diesen Zuschuss sind:
- Hauptwohnsitz in der Gemeinde
- das monatliche Nettoeinkommen aller im Haushalt 
/der Wohnung lebenden Personen darf die Summe 
folgender Beträge nicht übersteigen: 

· Alleinstehende: 950 Euro
· Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.500 Euro
· für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe: 	
  240 Euro
· für die erste weitere erwachsene Person im Haus-       
  halt: 520 Euro 
· für jede weitere erwachsene Person im Haushalt: 
  350 Euro 
· Freibetrag Lehrlingsentschädigung: 232,49 Euro

Die Antragsfrist läuft bis spätestens 23. April 2021.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Home-
page des Landes OÖ unter www.land-oberoester-
reich.gv.at/Förderungen            

IN DER ZEITMASCHINE IN DIE ZUKUNFT
Wie sieht eine lebenswerte Zukunft in OÖ aus? Wel-
che Vorstellungen hast du dazu?
Egal, ob es sich um deine Wünsche, die berufliche 
Zukunft, Natur, Umwelt, Technik, Mobilität, digitale 
Vernetzung oder um ganz andere Gedanken handelt 
– du kannst deiner Kreativität freien Lauf lassen. 
Ob Videobeitrag, Poetry Slam, Aufsatz oder doch 
ein Sketch - in welcher Form du deine Zukunftsvisi-
on einreichst, ist dir selbst überlassen.

WAS GIBT ES ZU GEWINNEN?
je 500 Euro für die besten fünf Beiträge
je 200 Euro für weitere fünf Projekte

WER KANN MITMACHEN?
Jugendliche zwischen 14 und 26 Jahren, die in Ober-
österreich leben.

EINSENDESCHLUSS
Du kannst deinen Beitrag bis 11. April 2021 einrei-
chen.

Nähere Infos erhältst du unter:
https://www.jugendservice.at/imagineooe/ oder 
https://www.ooe-zukunftsakademie.at/imagi-
neooe.htm 

#IMAGINE OÖ - Meine Zukunft
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OÖ Landesjagdverband

Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in 
der Flora und Fauna ist es an der Zeit, aufzuste-
hen. Lange und erholsam war der Winterschlaf, 
die Winterruhe und die Zeit der Entbehrungen, 
doch jetzt ist eine Aufbruchsstimmung bei Mensch 
und Tier spürbar. Die heimischen Wälder, Felder 
und Wiesen sind der Boden für neues Leben. Es 
sind Kraftorte, die wir Menschen insbesondere im 
Frühling aufsuchen. Orte, die uns frische Energie 
vermitteln. Denn im Frühling bekennt die Natur 
wieder Farbe: Am Waldrand duftet das Grün und 
Buschwindröschen, Schlüsselblume und Veilchen 
sorgen für einen optischen Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs
Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur 
zu teilen. „Der Wald und andere Lebensräume sind 
vor allem auch Lebensraum für unzählige Tiere. 
Von Ende April bis Mitte Juni erreicht die Brut-
zeit für Wildtiere ihren Höhepunkt“, so Landesjä-
germeister Herbert Sieghartsleitner. Stockenten, 
Wildschweine, Füchse und Feldhasen sorgen jetzt 
schon dafür, dass der Naturkindergarten gut ge-
füllt ist. Wer also dieser Tage einen Schritt in die 
Natur setzt, sollte stets eines im Gepäck haben: 
Respekt. 
So sollten insbesondere im Frühling zum Schutz 
der jungen Wildtiere Hundehalter ihre Vierbeiner 
an die Leine nehmen. Gerüche, Geräusche und 
Bewegungen von jungem Wild wecken mitunter 
Jagdinstinkte, gegen die Hundebesitzer machtlos 
sind. Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen 
auf Straßen und können Unfälle verursachen. Ein 
trächtiges Reh sogar im Schockzustand die Kitze 
verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht er-
wischen.

Keine menschlichen Eingriffe
„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So 
kann falsch verstandene Tierliebe lebensbedroh-

liche Folgen haben. Vermeintlich zurückgelassene 
Jungtiere sollen nicht aufgenommen werden“, ap-
pelliert Wildbiologe Christopher Böck, Geschäfts-
führer des Oberösterreichischen Landesjagdver-
bandes.
So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am 
Tag zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Gele-
ge, also Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt 
werden. Das Muttertier beobachtet aus sicherer 
Entfernung genau die Störenfriede und traut sich 
nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der 
Nähe sind und so kühlen die Eier aus…
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, 
bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns 
über den herrlichen Anblick und die wunderbare 
Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch 
die Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen!
„Die Lebensräume in Wald und Flur können nur 
funktionieren, wenn sich alle Nutzer des grünen 
Stellenwerts bewusst sind. Im Mittelpunkt der Ar-
beit der oberösterreichischen Jägerinnen und Jäger 
steht der Naturschutz. Und damit auch der Schutz 
der Wildtiere. Die Natur sagt Weidmannsdank“ er-
klärt Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner 
abschließend. 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet 
der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unse-
rer heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie 
doch einmal hinein.

Text: OÖ. Landesjagdverband - Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger

Frühlingsgefühle in Wald
und Flur

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege 
(Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es handelt 
sich meist um keine Findelkinder und die tierischen Eltern 
sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.

Foto (c) O
Ö

 Landesjagdverband
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GF Casting Solutions 
Altenmarkt GmbH & Co KG

Herr Manfred Pichler, MSc
Essling 41
A-8934 Altenmarkt/St. Gallen

Telefon: +43 664 800 335 501

bewerbung.am.cs@ 
georgfischer.com

GF Casting Solutions ist einer der drei Unternehmensbereiche des Georg Fischer Konzerns, mit Sitz in Schaff-
hausen (Schweiz). Als führender Lösungsanbieter von Leichtbaukomponenten für Off-Highway-Fahrzeuge 
und für industrielle Anwendungen betreibt der Unternehmensbereich seine Fertigung an 13 Produktions-
standorten in Deutschland, Österreich, Rumänien, der Schweiz, China und den USA. GF Casting Solutions 
beliefert die weltweite Automobilindustrie, die Luft- und Raumfahrt sowie Energiemärkte.

Your Passion for 
technology

your lighter 
future

Passion for...

challenge

technology

teamwork

balance

• HR-Generalist (Mindest-KV: ab € 2.682,54)

• Produktionstrainer (Mindest-KV: ab € 2.682,54)

• Technische Trainees (HTL-Absolventen) (Mindest-KV: ab € 2.548,41)

• Prozesskontrolleur (Mindest-KV: ab € 2.432,56)

• Facharbeiter mit ausgeprägter Sozialkompetenz für zukünftige  

Führungspositionen in der Produktion (Mindest-KV: ab € 2.328,44)

• Facharbeiter für Produktion & Servicebereiche (Mindest-KV: ab € 2.328,44)

• Mitarbeiter für unsere Produktionsbereiche (Mindest-KV: ab € 2.029,00)

• Lehrlinge für technische Berufe (1. Lehrjahr: € 749,49)

Unseren Standort in Altenmarkt verstärken wir aktuell 
durch engagierte Menschen (m/w/i)!

Sie sind interessiert? Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

www.georgfischer.com/karriere

Wir bieten für alle unsere Positionen:
• abwechslungsreiche Aufgabengebiete, moderne Arbeitsplätze und  

umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten

• internationale Weiterentwicklungsmöglichkeiten

• einen attraktiven, freiwilligen Fahrtkostenzuschuss bei längerer Anfahrt

• umfassendes betriebliches Gesundheitsförderungsprogramm

• Teilnahmemöglichkeit an erweiterter betrieblicher Pensionsvorsorge

• attraktive Prämien und Unterstützungen in der Lehrlingsausbildung

Wollen Sie mit uns gemeinsam Ihre Zukunft gestalten? Unterstützen Sie unsere Organisation bei der Weiter-
entwicklung, Veränderung und Positionierung als attraktiver Arbeitgeber.  
Wir wünschen uns Menschen, die Lust haben, proaktiv Dinge anzugehen, Engagement zeigen und für die 
Handschlagqualität noch zählt!

GF Casting Solutions

bezahlte Anzeige
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MARIA NEUSTIFT 
VOLKSHOCHSCHULE

07355 6255 37 - 0676 84 55 00 372 - weyer@vhsooe.at

Kursleiter*innen gesucht!
Sie haben Freude daran, Ihre Fähigkeiten weiterzugeben? 
Sie wollen das Bildungs- & Freizeitangebot in unserer Region akti v 
mitgestalten? Dann werden Sie Kursleiter*in bei der VHS OÖ! 
Wir sind immer auf der Suche nach interessanten Kurs- & Vor-
tragsangeboten aus verschiedenen Wissens- & Lebensbereichen. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich beim 
Team der VHS Weyer – Gafl enz – Großraming – Maria Neusti ft !

Wir freuen uns auf Sie!

Impressum
Ausgabe März 2021
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Maria Neustift, Neustift 1, 4443 Maria Neustift
Redaktion: Gemeinde Maria Neustift, Tel.: 07250/255 od. 625, Fax: 07250/625-74, 
E-Mail: gemeinde@maria-neustift.ooe.gv.at, www.maria-neustift.at
Layoutkonzept: Elisabeth Tejral / Gestaltung der Ausgabe: Gemeinde Maria Neustift
Druck: Druckerei Haider, Perg
Fotos: Gemeinde Maria Neustift, privat, diverse Fotorechte
Verlagspostamt / Erscheinungsort / Herstellungsort: 4443 Maria Neustift

BLUTSPENDEAKTION
MARIA NEUSTIFT

Donnerstag, 1. April 2021 
15:30 - 20:30 Uhr

Haus der Dorfgemeinschaft

bezahlte Anzeige

Gewerbepark Pölla 20  ·  3353 Seitenstetten  ·  Tel 07477/42150  ·  office@klausstockinger.at

L K W - Fahrer(m/w/d)

Bewirb Dich jetzt!

Baggerfahrer(m/w/d)

Bauarbeiter(m/w/d)

Bauvorarbeiter(m/w/d)

Zur Verstärkung suchen wir:

·
 
Entlohnung lt. KV Güterbeförderung, Überzahlung möglich:

·
 
Entlohnung lt. KV Bau, Überzahlung möglich:

mit/ohne Kran

bezahlte Anzeige



24 termine (vorläufig!)

Mai 2021

Tagesaktuelle Gemeinde-Information mit der
Österreichs einzige Gemeinde Info-& Service-App ist ein idealer, einfach zu bedie-
nender und mobiler Bürgerservice.
Mit dieser App erhalten Sie alle neuen Infos, die gerade jetzt so wichtig sind! 
Detaillierte Infos zur App und zum Download auf Ihr Smartphone finden Sie unter 
www.gem2go.at und auf unserer Gemeinde-Website:

			   www.maria-neustift.at

App

1 15:30 - 20:30Haus der DorfgemeinschaftBlutspendeaktion

29 Einstellermarkt RZO Halle 12:00 - 14:00

Foto (c) Barbara Haas

Lindaumauer

April 2021

Unsere Gemeinde-Homepage bzw. die Gemeinde-App "Gem2Go" informieren Sie laufend über 
COVID-19-bedingte Änderungen im Veranstaltungskalender!

Juni 2021

13
       

24
       

Erstkommunion Kirche Maria Neustift 10:00

Einstellermarkt RZO Halle 12:00 - 14:00


